
Erhalt der Uhr am Laimer Bahnhof
BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 04810 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 25 - Laim vom 
01.12.2022 

Sehr geehrter Herr Mögele, 

mit o.g. Antrag bittet der Bezirksausschuss Laim, dass die Uhr am Laimer Bahnhof erhalten 
bleibt.

Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des Art. 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der das Mobilitätsreferat mit 
der Beantwortung beauftragt hat. 

Hierzu haben wir daher die zuständige DB Station&Service AG um Stellungnahme gebeten, 
die uns Folgendes mitteilte: 

„Im Zuge der Bauarbeiten am Laimer Bahnhof und der Umweltverbundröhre wurde die Uhr 
zwischen den beiden Tunneln abgenommen. 

Die Uhr ist für unsere Information unserer Kund*innen an dieser Stelle nicht erforderlich. Die 
Uhr wurde vor Jahren in Eigenregie von einem DB-Mitarbeiter angebracht. 

Sollte sich ein*e Finanzierer*in dieser Uhr finden, ist aber entgegen der Aussage vom 
Bezirksausschuss 25 zumindest der Stromanschluss neu zu verlegen. Ein reines 
„Wiederaufhängen“ ist es demnach nicht; auch die Funktionsfähigkeit der Uhr gilt es zu prüfen.

Nach Prüfung kann die bisherige Uhr nicht wieder eingesetzt werden. Anschaffungskosten 
wären bei der Größe ca. 2.000 €, + Anbringung. Strom könnte sicher seitens der 
Landeshauptstadt München einfach über UVR bezogen werden.
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Eine mögliche Realisierung sollte erst nach Abschluss der Baumaßnahmen in Laim wieder in 
Angriff genommen werden.“

Wir hoffen, dass Ihr Antrag zufriedenstellend beantwortet werden konnte und möchten uns für 
Ihr Engagement im Interesse der Bürgerinnen und Bürger bedanken. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. 
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